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ZweiteAusgabe
DiestädtischenWohnhausbautenaufderLandstrasse.

FeierlicheEröffnungdurchdenBürgermeister.
AmSamstagnachmittagwurdenzweiWohnhausanlagender

GemeindeaufderLandstrasseeröffnet.DiebeidenWohnhausgruppensind
schonseit längererZeitbewohnt.Sieenthaltenzusammen180Wohnungen
undbefindensichinderEngelsberg-RiesgasseundSchlachthausgasse-¬
Köstlerplatz.AndenFeiernnahmendieamtsführendenStadträte,vieleGe-¬
meinderäteundBezirksräte,sowiezahlreicheGästeteil .DieEröffnung
in derEngelsberggasseleitetedieChorgruppeSeyfriedmitdemLied"Es
geniesse,werschafft"ein.DannbegrüssteBezirksvorsteherLahnerdenBür-¬
germeisterunddieGäste.ErdanktederGemeindefürdieprächtigeWohn-¬
hausanlageundgabderÜberzeugungAusdruck,dassdieStadtvertretung
mitErfolgaufdembegonnenenWegfortschreitend,dieWohnungssorgevonDen DankderMieterüber-¬denschaffendenMenschendesBezirkesnehmenwerde.
brachteObmannBrachetka,derhervorhob,dassindiesemHausdurchdieTat-¬
kraftderGemeindeglücklicheundzufriedeneMieterwohnen.Lebhaftbe-¬
grüssterwiderteBürgermeisterSeitz :Wenndaraufverwiesenwurde ,dass
esnotwendigwäre ,nocheinigeWohnhausanlagenaufderLandstrassezu
errichten,sopflichte ich demvollkommenbei ,weilwirnochweitvondem
Idealzustandentferntsind .DerschaffendeMenschbrauchtvorallemein
Heim,indemersichwohlfühltundindemfröhlicheundkräftigeKinder
aufwachsen,dieeinstseinErbeübernehmensollen .DiesesidealeHeimzu
schaffen,istPflichtderöffentlichenOrgane,insbesonderederGemeinde.
Ichfreuemich ,dasses hiergelungenist,nichtnurWohnungenzubauen,
die demengstenundzwingendstenBedürfnissentsprechen,sonderndemgei-¬
stigenArbeiterauchdie Möglichkeitschaffen ,seinenindividuellenNei-¬
gungenRechnungzutragen.UnterdtürmischemBeifallschlossderBürger¬
meistermitdemWunsche,esmögensichdieBewohnerindemneuenHeim
immerwohlfühlenundihreKinderzuaufrechtenMenschenerziehen .Mit
einemGesangvortragwurdedieschöneFeierbeendet.AndieseEröffnung
schlosssichdieFeierinderSchlachthausgassean .Auchhierbegrüsste
BezirksvorsteharLahnerdenBürgermeisterunddie Festgäste .Namensder
MieterdankteObmannLiberta .BürgermeisterSeitz ,mitgrossemJubelemp¬
fængen,erhobdieForderungnacheinemEnteignungsgesetz.DieseWohhhasus-¬
anlage,sagtederBürgermeister ,stehtaufeinemTerritorium,dasJahrzehn-¬
telang vernachlässigt wurde ,in einem Gebiet ,wonur Proletarier wohnen .
DieUmgebungist nocheinStückausalterZeit ,daswirnichtbeseitigen
können ,weilwirkeinEnteignungsgesetzhaben .DiebestenBauplänewerden
dadurchverhindert ,dassderEinzelnederGesamtheitseinenWillenent-¬
gegensetztundaufseinenBesitzpocht .AberauchdieseSchwierigkeiten
müssenüberwindenwerden . Wirhabengehört ,dass auch der BundinWien

danz
Wohnhäusererrichtenwill .Wirbegrüssendies ,weil/Endlicheinmalaus
derreichenSteuerkraft,dieWiendemBundverleiht ,wiederetwasnach

en würdWienzurückkommDieWohnbautätigkeitderGemeindewirdmitallerKraft
fortgesetztwerden.DortwodieArmutwohnt,werdenwirdieSymboleeiner
besserenZukunftaufrichten.(StürmischerBeifall).

DieFeierbeschlossenauchhierdieSänger.Inbeiden
AnlagenüberreichtenKinderdemBürgermeisterBlumen.DieFassa-¬
sen undinsbesonderedie grossenGartenhöfe ,wodieEröffnungsver -¬
anstaltung abgehalten wurden ,wiesen reichen Flaggen - undBlumen- ¬

besichtigteauchin Begleitungdesschmuckauf .DerBürgermeister
amtsführendenStadtratesWeberin denzweiWohnhausgruppeneinige

Wohnungen.
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